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Industrie- oder Praxisbeiträge in der 
GI – Gebäudetechnik in Wissenschaft & Praxis

Unter der Rubrik Fachwissen schlägt die „GI – Gebäude-
technik in Wissenschaft & Praxis“ die Brücke zur Praxis. 
Dort sollen Anwendungsbeispiele aus der Praxis sowie Bei-
träge aus der Industrie und Entwicklung platziert werden.

Umfang des Beitrages
Der textliche Umfang des Beitrages sollte etwa acht 
normal geschriebene PC-Seiten nicht überschreiten 
(12 pkt. Arial/Times), zzgl. Bildmaterial und Tabellen.

Inhalt
Wichtig ist, dass der Beitrag nicht nur beispielsweise eine 
Produktvorstellung beinhaltet. Im Fokus sollte die Technik, 
das Funktionsprinzip sowie Studien- und Messergebnisse 
stehen, die belegen, dass das Produkt hält, was es verspricht.

Gliederung des Textes
Gestalten Sie Ihren bitte Text mit Zwischenüberschriften 
übersichtlich und informativ, d. h. das Wichtige des im 
folgenden Absatz Beschriebenen sollte in Schlagwörtern 
vorgestellt werden. Der Beitrag sollte eine klare Gliede-
rung aufweisen: Einleitung, Fragestellung, Einsatzbereich, 
Projektplanung- und Realisierung, Lösung und Fazit, evtl. 
Abkürzungs- und Literaturverzeichnis

Bilder und Tabellen
Das Bildmaterial (gerne auch Schmuckmaterial wie etwa 
Mitarbeiter bei der Projektarbeit oder markige Detailauf-
nahmen) benötigen wir als separate digitale Dateien mit 
300 dpi Druckauflösung. Schmuckbilder kommen auch 
für das Titelbild infrage. 

Jedes Bild und jede Tabelle sollte mit einer erklärenden 
Bildunterschrift versehen und durchnummeriert werden 
(Bild 1…) werden. Außerdem müssen die Bilder und Tabel-
len im Text an entsprechender Stelle erwähnt werden 
(z.B.: siehe Bild 1, siehe Tabelle 1…) 

Bilder und Tabellen vom Text trennen 
Bitte liefern Sie Bilder und Tabellen getrennt vom Text 
als einzelne Dateien.

Kein Layout
Verzichten Sie bitte auf ein Seitenlayout (z. B. Mehrspal-
tensatz, Kopf oder Fußzeilen)

Kurzer Titel
Der Titel sollte kurz sein, am besten nicht mehr als acht 
Wörter. Im Titel dürfen Firmen und Produktnamen nicht 
erwähnt werden. Wir benötigen den Titel auf Deutsch 
und ggf. Englisch.

Zusammenfassung für eilige Leser
Um den eiligen Leser über den Inhalt Ihres Beitrags zu 
informieren, benötigen wir einen Kurztext auf Deutsch 
und ggf. Englisch mit einer Länge von max. 500 Zeichen 
inkl. Leerzeichen; keine Absätze.

Literaturhinweise
Bitte nummerieren Sie Literaturhinweise im Text in der 
Reihenfolge des Erscheinens und stellen Sie alle Hin-
weise am Schluss des Textes zusammen. Beispiele für 
Literaturhinweise:

[1] Schmidt, M. Kaschtschejewa, O. „Verbesserung
der Raumluftqualität mittels einer schadstoffsen-

-

[2] DIN EN 13779: Lüftung von Nichtwohngebäuden
- Allgemeine Grundlagen und Anforderungen für
Lüftungs- und Klimaanlagen und Raumkühlsysteme;

[3] ANSYS FLUENT 14.0 Theory Guide, 2011.

Autorenangaben
Für die Vorstellungen der Autoren benötigen wir Kurz-
biographie (tabellarisch) und Hauptarbeitsgebiete inkl. 
akademischem Titel und Geburtsjahr (je Autor max. 300 
Zeichen) sowie Adresse (Name des Unternehmens, Post-
anschrift, Telefonnummer, E-Mail-Adresse). Zusätzlich 
benötigen wir ein Passbild (in digitaler Form, hoch auf-
gelöst) von Ihnen.

Lieferung der Unterlagen
Den Text (inkl. Titel, Zusammenfassung, Auflistung der 
Bild- und Tabellenüberschriften) benötigen wir in digitaler 
Form (wenn möglich im DOC oder RTF Format) auf einem 
Datenträger oder per E-Mail. Die Bilder und Tabellen 
werden ebenfalls in digitaler Form benötigt.

Sonderdrucke
Sonderdrucke können gegen Berechnung angefertigt 
werden. Über die Kosten für Sonderdrucke informiert Sie 
unsere Herstellung. Eine spätere Bestellung ist jederzeit 
möglich.

Anzeigenschaltung
Anzeigenschaltungen Ihrer Firma sind in Ihrem Fachbei-
trag und/oder an anderer Stelle im Heft selbstverständlich 
möglich. Weitere Informationen hierüber erhalten Sie 
von unserem Mediateam.
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Die Qualität der Abbildungen prägt das 
Erscheinungsbild des Beitrages
Das Erscheinungsbild Ihres Beitrages ist wesentlich von der 
Qualität der von Ihnen gelieferten Abbildungen abhän-
gig. Abbildungen (Halbtonbilder, Strichabbildungen), die 
in digitaler Form geliefert werden, können zu besseren 
Ergebnissen beim Druck führen und die Produktion ver-
einfachen, aber nur, wenn einige grundlegende Regeln 
beachtet werden:

Fotos und andere Halbtonbilder
Wenn Sie Fotos oder Halbtonbilder in Dateiform liefern 
(Auflösung: 300 dpi), sollte als Dateiformat unbedingt 
TIFF (Windows oder Mac-kompatibel, komprimiert!), 

PDF, EPS oder Jpg gewählt werden (evtl. auch 
BMP-Dateien).

Gra�ken/Strichabbildungen
Grafiken sollten ohne zusätzliche Ränder angelegt 
werden. Als Dateiformat sollte EPS, oder PDF gewählt 
werden (Bildkennsatz nicht vergessen!). Ohne Schwierig-
keiten sind im Allgemeinen auch Grafiken aus der Corel-
Programmgruppe zu verwenden. Problematischer sind 
hingegen Grafiken, die mit Power-Point erstellt wurden.

Werden Grafiken als TIFF, Jpg- oder BMP-Dateien 
gespeichert, bitten wir um eine Auflösung von 600 dpi. 

Für eine sehr gute Druckwiedergabe wäre es optimal, 
wenn Sie Grafiken mit einer Auflösung von 800 dpi und 
Fotos mit einer Auflösung von 360 dpi abspeichern. Diese 
Auflösungen reichen natürlich nur dann aus, wenn Sie die 
Abbildungen nicht mehr vergrößern. Die Auflösung sollte 
bei Grafiken nicht mehr als 1200 dpi und bei Fotos nicht 
mehr als 450 dpi betragen. Die Auflösung sollte bei Gra-
fiken 600 dpi und bei Fotos 250 dpi nicht unterschreiten.

Tabellen und Diagramme
Diagramme und Tabellen aus MS Excel bitte als Excel-
Dateien liefern.

Bei Fragen ...

wenden Sie sich bitte an:

Henriette von Feilitzsch

i

i

i

Au�ösung: min. 300 dpi

bei Fragen bitte
 

die Redaktion ansprechen

EPS-Format, ai-Format oder PDF

falls TIFF- oder Jpg-Format 
Au�ösung von 600 dpi erforderlich

Redaktionsleiterin
ITM InnoTech Medien GmbH
Bahnhofstraße 10
86150 Augsburg
Tel.:  +49 821 65 04 49-15
Mobil:  +49 151 62453191
Fax:  +49 821 65 04 49-99
E-Mail:   vonfeilitzsch@innotech-medien.de
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Industrie- oder Praxisbeiträge in der 
GI – Gebäudetechnik in Wissenschaft & Praxis
Auf einen Blick

Titel

Fazit am Ende 
des Beitrags

Literaturverweise

Autorenangaben 
mit Passfoto

TextKontakt

Bilder und Tabellen mit Bild-/Tabellen-
unterschrift und Bildverweis im Text

Ihre Ansprechpartner für 
Redaktion und Mediaberatung

Zusammenfassung/
Abstract: max. 
800 Zeichen inkl. 
Leerzeichen; keine 
Absätze.

Ggf. englische/
deutsche 
Übersetzung des 
Titels und der 
Zusammenfassung

DR.-ING. HABIL. JOACHIM SEIFERT
Herausgeber / Chefredakteur
Technische Universität Dresden
Institut für Energietechnik
Helmholtzstr. 14, 01069 Dresden
Merkel-Bau (MER), Raum: 215
Tel.: +49 351 463 34909
E-Mail: joachim.seifert@tu-dresden.de

PROF. DR.-ING. BERT OSCHATZ 
Herausgeber / Chefredakteur
ITG Institut für Technische 
Gebäudeausrüstung Dresden 
Tiergartenstraße 54, 01219 Dresden 
Tel.: +49 351 4692 5474 
E-Mail: oschatz@itg-dresden.de

KIRSTIN SOMMER
Geschäftsführerin/Mediaberatung 
ITM InnoTech Medien GmbH 
Bahnhofstraße 10, 86150 Augsburg 
Tel.:  +49 821 65 04 49-50
Mobil:  +49 171 10 53 094
Fax:  +49 821 65 04 49-99
E-Mail: ksommer@innotech-
medien.de

HENRIETTE VON FEILITZSCH
Redaktionsleiterin
ITM InnoTech Medien GmbH
Bahnhofstraße 10, 86150 Augsburg
Tel.:  +49 821 65 04 49-15
Mobil:  +49 151 62 45 31 91
Fax:  +49 821 65 04 49-99
E-Mail:  vonfeilitzsch@innotech-medien.de




